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Inobhutnahmen, Sorgerechtsvollmachten, 
begleiteter Umgang und weitere jugend-
hilferechtliche Bezüge im Familienrecht

26. August 2026
13.30 – 19.00 Uhr
Online

Jan Prinz
Richter am Amtsgericht

Online-Vortrag LIVE: Inobhutnahmen, 
Sorgerechtsvollmachten, begleiteter Umgang und wei-
tere jugendhilferechtliche Bezüge im Familienrecht

Live-Übertragung:	 26. August 2026,  
	 13.30 – 19.00 Uhr 
	 (inkl. 30 Min. Pause)
Zeitstunden:	� 5,0 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag:	� ab 265,– € (USt.-befreit)  

für Mitglieder der kooperierenden 
Rechtsanwaltskammern

	 305,– € (USt.-befreit) regulär

Nr.:	 09257355

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem vielfältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Online-Vortrag LIVE

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/

NEU! Mit KI-Bonus

          KI-Bonus: Jetzt mit KI-Mitschrift und KI-Podcast

Zu diesem Online-Vortrag LIVE erhalten Sie ohne 
Zusatzkosten eine KI-erzeugte, dem roten Fa-
den des Referenten folgende Mitschrift* und  

einen kompakten KI-Podcast* zur Nachbereitung. 
Nach dem Vortrag stehen Ihnen die Inhalte zeitnah in  
Ihrem Teilnehmerkonto zur Verfügung.
*KI-generiert und nicht menschlich geprüft

NEU!

Die DAI Online-Vorträge LIVE
Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO
Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt
Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

Anmeldung über die DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste
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Arbeitsprogramm

A.	 Einführung

B.	 Begleiteter Umgang

I.	 Normative Grundlagen im Familienrecht

1.	� Allgemeines zu gerichtlichen 
Umgangsregelungen

2.	 Konkretisierungsgebot

3.	 Besonderheiten beim begleiteten Umgang

4.	 Verknüpfung zum Jugendhilferecht

5.	 Kompetenzzuweisung zum Familiengericht

II.	 Normative Grundlagen im Jugendhilferecht

1.	� Voraussetzungen der Gewährung einer 
Umgangsbegleitung

2.	� Kompetenzzuweisung zum Jugendamt bzw. 
Verwaltungsgericht

III.	 Problemstellungen und Lösungsansätze

IV.	� Anwaltliche Einsatz- und 
Gestaltungsmöglichkeiten

1.	 Beratungsmandat

2.	 Verfahrensmandat

V.	 Literaturhinweise

C.	 Sorgerechtsvollmachten

I.	 Allgemeine Voraussetzungen einer Vollmacht

II.	 Rechtsnatur einer „Sorgerechtsvollmacht“

III.	 Normative Grundlagen im Familienrecht

1.	� Auswirkungen in Verfahren nach 
§ 1671 BGB und § 1626a BGB

a)	� Überzeugungskraft diverser 
typisierender Beschränkungen

b)	 Entscheidung des BGH aus 2020

2.	 Auswirkungen in Verfahren nach § 1666 BGB

a)	� Überzeugungskraft diverser 
typisierender Beschränkungen

b)	� Übertragbarkeit der Erwägungen des 
BGH aus 2020

IV.	 Normative Grundlagen im Jugendhilferecht

V.	� anwaltliche Einsatz- und 
Gestaltungsmöglichkeiten

1.	 Beratungsmandat

2.	 Verfahrensmandat

VI.	 Literaturhinweise 

Referent

Jan Prinz, Richter am Amtsgericht

Inhalt

Diese Veranstaltung behandelt die im familienrechtlichen 
Dezernat schwerpunktmäßig auftretenden Sorge- und Um-
gangsmandate in Kindschaftssachen. Sie ist darauf ausge-
richtet, zu einer möglichst effizienten Bearbeitung dieser 
Angelegenheiten beizutragen und Fehlerquellen aufzuzei-
gen.
Der Fokus wird auf die ganz überwiegend vorliegenden 
Ausgangssituationen in Sorgerechtsangelegenheiten 
(Elternkonflikt i.S.d. § 1671 BGB und Maßnahmen 
zur Abwendung einer Kindeswohlgefährdung gemäß 
§ 1666 BGB) und Umgangssachen (erstmalige Erstellung 
einer Umgangsregelung; Abänderung von Umgangsre-
gelungen; begleiteter Umgang) gerichtet. Unter Veran-
schaulichung der materiell-rechtlichen Grundlagen und 
der hierzu in jüngerer Zeit ergangenen maßgeblichen 
Entscheidungen werden die typischen Fallkonstellationen 
beleuchtet und Gestaltungsmöglichkeiten in der Beratung-
spraxis sowie im gerichtlichen Verfahren dargestellt.
Im Bereich der elterlichen Sorge wird ein Schwerpunkt bei 
der Zulässigkeit und Ausgestaltung von Sorgerechtsvoll-
machten gesetzt. Im Bereich des Umgangsrechts werden 
insbesondere die Besonderheiten bei der Einrichtung von 
begleiteten Umgängen (inkl. jugendhilferechtlicher Bezü-
ge) dargestellt.
Flankiert wird diese materiell-rechtliche Auseinanderset-
zung von einer Darstellung des Ablaufs von Kindschafts-
verfahren aus Sicht des Familiengerichts und der darauf 
bezogenen Erörterung einer effektiven anwaltlichen Ein-
flussnahme auf den Verfahrensausgang. 
Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erhalten eine instruk-
tive Arbeitsunterlage.


